
LED-Tester
Au! einfache Weise kOnnen mit Hi/fe dieses kleinen Testgera-
tes a/Ie gangigen Leuchtdioden geprUft werden.

Bild 1: Schaltbild des LED-Testers

Ailgemeines

Als Elektroniker 1st man des dt'teren in
der Situation, Bauclernente iirüfen i_u niüs-
sen. Für Widerstiinde stehi meislens ciii
Mel3gerbt in Form cities Ohm-Meters, das
in cinern Multirneter integricrt 1st, zur
VerIüung. Für Kondensatoreii gihi es em
iKapa/itats- 1111(1 fur Iiiduklivitdten elil
Induktivitbtsmel3ger5t. Auch Transistortester.
die ehenfalls teilweise schon in Multime-
tern integriert sind, werden auf dciii Markt
angeboten. Doch urn eine Leuchtdiode zu
überprüfen, bzw. deren Polaritiit fcstzustcl-
len, muB cigens ein kleiner Meb iulhaLi
Nctz(yeriit uncl gecigneler Vorwidersiand)

erstelit werden. tim tiler Ahhilfe Al schaf-
km. wuide 'ion ELV ciii kleiner LED-Tester
in Form einer höchst cintach aufzuhauen-
(len Schaltung konzipiert.

Für alle giingigen Leuclitdiodcn, ange-
fangen bei Low-Current-LEDs his hin zu
Hochstrom-Leuchtdioden kbnnen alle
gLingigen Typen getestet werden und i_war
sowohl Alf ihre Leuchtkraft als auch irn
Hinblick auf ihre Polarititi.

Bedienung und Funktion

Die lil elnem handlichen GehiiLise unter-
gebrachte SchaltLnlg wird über clue eben-
falls j ul GellaLise Platz flndende Batterie
versorgt. Grundsützlich 1st hierfür jede 9 V-
Blockhatterie geeignet. Beim Einsatz von
Zink-Kohle- oder auch Alkali-Mangan-
Blockhatterien schwankt der vorgegehene
Strom je nach ,,Frischegrad" (icr Battcric
urn ca. +/- tO %, wfihrend beirn Einsaui_ (Icr

ieitig fixicrt Al scm. (Ia die GehdLiseiililcil-
ahillessunCcll den () V- Block haiterien an-
gclal3t siid.

ALif der GcllüLisefrontscite sind 6 Kon-
taktpaare herausgeführt. die jeweils elnen
hestimniten Strom in elne angeschlossenc
LED cinprägeil.

Das ohere Koiltaktpaar lLiI3t dLirch clue
dort anceschlossene LeLichtdiode 2 niA lie-
Ben (i_. B. für Low-CLirreilt-LEDs), wdh-
reild (las darLinter angeorduete Kontaktpaar
5 mA. (las folgende 8 mA (für Standard-
LEDs). (las nacIlsie It) mA, 15 ILIA Luld
(las Lulterste 20 mA Strom dLucli cine dort
angeschlossene LED flicl3en 15131.

Wird clue LeLiclltdiode verpolt, kanu sic
lilcidLircIl zerstort weiden. SpaililLingen
kiciner 5 V schaden LEDs in Sperriclitung
üblicllerweise uicht. Die 11cr anliegiiuden
9 V sind daher Iür eluen dauerhafteii Be-
trieb in SperrichtLulg nicht geelguci, bel
elileul kui_cn Test hlngegeil wiid Illie LED
auch hci vcrpoltcui AuscIlILib normaler-
weise kelucu Sclladcn nehuicu (sic leLicli-
let nur nicht). Wird sic anschliel3end gc-
dielit, rnul3te die LED eluwaudirel arbel-
te ii.

Standard-Leuclitdiodcn werden uleist mit
elnern Strom von 8 mA his 10 mA hetrie-
ben, so dab beini Eiiisatz eluer Ziuk-Koli-
le-Batterie Rind 20.000 Tests mit einer
Battenie uibglich siud, wohei cin Ssekündi-
ger Lcuchttest i_LigrLulde liegt. Bel Verwen-
(ILnig der Kodak-IJitralile slild (inter gici-
chen Beding Lill gen uichr als I (X).(X)0 Leuclll-
(lioden prülbar. Zwar 1st diese ZahI illchr
tlicoretischer NatLir. (loch lLiBt sic erken-
ucu. (lab der Einsatz clues Netzteils niclit
angehracht ist. DLnch (tell Batteriebetnieb
1st (lie Sclialtuug hesonders ailwenderlreund-
lich. (Ia ortsLulahllailgig.

Zur Schaltung

til Abbllding I 1st (las Schaltbild des
Liniverselleu LED-Testers dargestellt.

Au die Plitt inenanschl LibpLiuktc ST I

neuen Lithi um-Batterien (Kodak-Ultral ife)
elne bessere Konstanz über die Batterie-
lehensdauer i_u erwarten 1st. Ein weiterer
Vortel I beim Einsatz letztgenannter Batte-
ne liegt darin. daIs Standard-Batterien
aufgrund ihrer Selbstentladung nach rund
2 Jahrcn auch ohne Benuuzung weilgehend
verhraucht scm kbnnen. wahrend Lithiuni-
Battericu nacil 10 Jaliren Lagerung mimer
loch einen hohen Anteil ihrcr urspr[ngli-
chen KapazitLit bereitstelleu. Durch dcii
Einsatz eincr solchen Batterie 1st Ihr LED-
Tester somit langfristig einsatzfiihig.

In der Mitte des Gehduseunterteils be-
findet sicli clue Schraube. (lie für den Bat-
teriewechsel i_u Ibsen ist, urn den (iehiiuse-
deckel ahzuneliinen. Die Batterie wird mit
dciii Cl pp versehen und am Rande ins
GehLiLise eineeleet. Lull nach Aufseti_cn Lind
VerscllraLihen Lies GehdLisebodens gleich-
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(+9 V) Lind ST 2 (Masse) wird die 9 V-Be-
triehsspannung angelegt. Für jedes Kon-
taktpaar ist ein separater Vorwiderstand
zur Stronihegrenzung vorgesehen.

Ausgehend von einer Betrichsspannung
von 9 V und einem Spannungsabfall an
den LEDs von 2 V füllt an den Widerstdn-
den eine SpannLing von rund 7 V ab, d. h.
der Strom c!urch die angesch!ossenen LEDs
heträgt 2 mA, 5 mA. S mA, 10 mA, 15 mA
hzw. 20 mA. Leichtc Abweichungen spie-
en hierhei keine Rolle, da das mcnschli-

che Auge ohnehin He! !igkeitssch wank un-
-en mi Bereich von +1-10 (/ ohne einen
direkten Vcrg!eich nichi hewerten kanii.

Auleinen Scha!ter zur BetriehsspannLlngs-
unterhrechung konntc verzichtet werden,
da ohne angesch!ossene Test-LED kein
Strom fliel3t.

Zum Nachbau

Die BesiUckung der k!eiiien Leiterplatte
wird anhand des BcstUckungsp!anes in
lolgender Reihen Folge vorgenonimen:

Zuniichst werden die 6 Widerstiinde R I
his R 6 auf die P!atine esc1tt und aul der
Leiterhahnseite ver!ötet. Als nhchstes wer-
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Foto und Bestückungsplan der Platine
des LED-Testers

den 2 je 6po!ige Kontaktleisten nehenein-
ander an die entsprechenden Stel!en ge-
setzt rind ebenfa!!s auf der Leiterbahnseite
ver!ötet. Die Ansch!Usse des 9 V-Batterie-
clips sind an die zugehörigen Platinenan-
sch!u!.punkte ST 1 (+9 V/rot) Lind ST 2
(-9 V/schwarz) direkt an/u!öten, d. h. die
beiden vorverzinnten Leitungsenden wer-
dcii von der BestdckLlngsseite aus durch
die zugehdrigen Bohrungen gesteckt 1111(1

auf der Leiterbahnseite ver!ötet.

Stück!iste: LED-Tester

Widerstände

330Q...........................................R6
470Q...........................................R5
680Q...........................................R4
820I...........................................R 3

R2
3.3kQ ............ .............................. R 1

Sonstiges

2 Buchsen!eisten, 6polig
I Batterieclip

Für den Einbau ins Gehhuse wird die
Leiterplatte mit ihrer BestOckungsseite voran
in die Gehhuseoberha!bscha!e einge!egt.
H ierbei fal3t der zentrale Befestigungsstift
in die mitt!ere Leitcrp!attenbohrung. Nach
Ansch!u!S der Batterie unci Aufsetzen des
Gehäuscuntertei!s kann die Verschraubung
und damit die g!eichzeitige Fixierung der
Leiterplatte erto!gen. Dciii Einsatz dieser
kleinen und nOtzlichen Scha!tung steht damit
nichts rnehr im Wege.
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